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wurden gemacht um 7st. Uhr mvrgens am 2t. iu St. Moritz und

Sils-Muriu, am 23. in Splügeu, Davos, Remüs, BeVers und Maloja.
Eine von Nordwesten am 24.—28. in Süd- nud Westeuropa

vordringende Depression bewirkte in der Ostschweiz leichte Föhnstrvmung,
dann Regen und Schnee. Die höchsten Temperatnrangaben wurden

konstatiert am 23. ans dem Bernhardiu, 24. in St. Moritz, 26. in

Platta, Remüs, BeVers, Sils-Maria, Maloja, Schuls, am 28. in

Castasegna, PoSchiavo, Grvno, Reicheuan, Chur, Seemis, Schiers,

Tschiertscheu, Davos und Arvsa. Das Niederschlagsmaximum siel auf
den 28. in Sils-Maria und Maloja. Die Mitteltemperatur dieses

Monats überstieg das 37-jährige Mittel um 0,7" iu Platta, 0,2" in

Chur, 1,3" in Davos, 1,8" in BeVers, 0,7" in Sils nud 0,0" in

Castasegna. Die Beobachtungen am Miuimalthermometer ergaben als

größte Kälte am 4. und 5. in Castasegna —4,3", am 16. in Ärosa

— 12,4°, am 21. in Sils-Maria —10,0», am 23. in Maloja — 18,2",
Davos — 17,1", St. Moritz — 13,8° und am 24. in BeVers — 20,5".
Die Svnnenscheindaner betrug in Davos 80, Arosa 77, Lugano 67,

Maloja 56 und Zürich 43 Stunden. Die Niederschläge erreichten in

Chur und Davos ungefähr st« und iu Sils-Maria und Castasegna

das Dreisache des langjährigen Durchschnittes. <4. VV.

Chronik des Monats März.

Politisches. Als Ständeräte wurden den 2. März die HH. Ilr. Calvndcr
mit 12,753 und Peterclli mit 10,015 Stimmen für eine neue Amtsperiode bestätigt.

— Eine Geiueindebehürde, welche in der Stellung als Part wiederholt sich

geweigert hatte, eine» klciurätlicheu Entscheid zu vollziehe», wurde vom Kleinen
Rat in eine Buße von Fr. 100 verfüllt. — Der Kleine Rat hat zu Handen des

Großen Rates die Verordnung über Verwendung des Alkoholzchntels revidiert;
er schlägt dem Großen Rate vor, der Anstalt Waldhnus statt wie bisher 50 Prozent
in Zukunft 25 Prozent zuzuwenden, zur Besserung vvu unbemittelten Alkoholikern
10 Prozent statt 20 ProzeM, zum Schutze und zur Versorgung von Kindern von
Alkoholikern und anderer verwahrloster oder schwachsinniger Kinder 00 statt
35 Prozent, und 10 Prozent wie bisher zur Förderung von Bestrebungen für
bessere Volksernährung, Volksbildung zc. zu verwenden. — Die Flößkommissiouen
wurden vvm Kleinen Rate neu bestellt. — In einem Rekursentscheide stellte der
Kleine' Rat fest, daß Bienenzucht und Honigproduktivu zur Landwirtschaft gehören
und daher steuerfrei seien. — Die Reservefonds der Biehversichcrungsgcscllschaften
sollen iu Zukunft der Besteuerung unterworfen sein. — Eine Nachlassenschaft
wurde vvm Kleinen Rate zur Bezahlung einer Nachsteuer von Fr. 20,000 samt
Fr. 700.17 Zins und einer Buße im doppelten Betrage angehalten. — Aus Gesuch
der Bezirke Jun und Münstcrthal, sowie der Gemeinde Samuaun empfahl der
Kleine Rat dein Bundesrate, beim Abschluß des Handelsvertrags mit Oesterreich
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das Müusterthal und Uuterengadiu in billiger Weise zu berücksichtigen; in gleicher
Weise wurden auch die Kreise Brufiv und Poschiavo zur Berücksichtigung beim
Abschluß des Handelsvertrags mit Italien empfahlen, — Der Kleine Rat beschloß,
den Gemeinden telegraphische Berichterstattung über kantonale Abstimmungen und
Wahlen zu empfehlen, — Die Gemeindcorduungcn von Fcldis, Taunus und
St, Bittorc erhielten die kleinrntlichc Genehmigung, — Die Verwaltungsrechnung
der Gemeinde Thusis pro 1661/1962 schließt mit Fr, 62,842, 21 Einnahmen und
Fr, 62,785,32 Ausgaben ab; sur Amortisation von Gemcindcschulden wurden
Fr, 25,Mg verwendet, — Eine den 16, März in Bonaduz tagende, von IM Mann
besuchte Volksversammlung beschloß, Hrn, Rcg,-Statth, B, Vieli als Kandidaten
für die Regicrungsrntswahl zu proklamieren; von zwei Versammlungen, welche
den 18, März in Jlanz abgehalten wurden, entschied sich die eine für die Kandidatur

Hr», B, Vieli's, die andere für die Kandidatur von Obcrstlieutu, Svler, —
Auf Gesuch der Gemeinde Arvsn beschloß der Kleine Rat die Errichtung eines

Landjügcrpvsteus daselbst,

Erziehung»- und Schulwesen. Die Gemeinde Stampa beschloß den Bau
eines Schulhauses auf Maloja, — Au die Kosten des neuen Schulhauses in
Avers-Bach bewilligte der Kleine Rat vorläufig einen Stnatsbeitrag von Fr, MM,
— Die Gemeinde Tanüus beschloß die Errichtung einer zweillassigen Realschule
mit 36 Wochen Schuldnuer, — Fünf Lehrern, welche den Haudfcrtigkeitskurs in
Lausanne besuchen Wolleu, beschloß der Kleine Rat Stipendien von je Fr, M.zu
verabfolgen, — Einem Kuustbcflissenen, der sich als Zeichnungslehrcr ausbilden
will, bewilligt der Kleine Rat ein Stipendium von Fr, 266, — Einem italienischen
Lehrer, der sich in seiner Muttersprache weiter ausbilden will, wurde vom Kleinen
Rate ein Stipendium von Fr, 366 bewilligt, — In den Lehrerkoufereuzeu wurden
die Fragen über die Wüuschbarkeit des Erlasses eines kaut, Schulgesetzes und die

Hebung des Realschulwesens besprochen; die erste Frage wird von den meisten

bejahend beantwortet; in der Besprechung der zweiten gelangen einzelne dazu,
die Aufhebung der beiden untersten Kautonsschulklasseu zu befürworten, wogegen
andere sich entschieden gegen eine solche Forderung aussprechen, — Die Bezirks-
lehrcrkonfereuz Prattigau beschloß auf ein Referat von Hrn, Seminarlchrcr
Schneider in Schiers, bei den Schulrüteu die Anschaffung von Waudtabellen für
den Zeichnnngsunterricht anzuregen, — In der neu gegründeten Schulkvnferenz
der Herrschaft referierte Lehrer Sprecher in Maicnfeld über die Frage: „Was
können die Schulrüte zum Gedeihen der Schule beitragen?" — Das Technikum
in Viel war letzten Winter von 8 Bündncrn besucht.

Gerichtliches, Das Knutonsgcricht behandelte anfangs des Monats noch

mehrere Kriminnlfälle; drei Kautvnsbürgcr wurden wegen Körperverletzung resp,

Mißhandlung zu Gefängnisstrafe von 14 Tagen bis 4 Monaten verurteilt; eine

schweizerische Hochstaplerin, welche sich verschiedener Eigentumsdelikte schuldig
gemacht hatte, erhielt eine Strafe von I V- Jahren Zuchthaus; drei Büudner wurden
wegen Falschmünzerei zu 3, 6 und 8 Monaten Gefängnis verurteilt. Am Schluß
der Session wurde auf gestelltes Rcvisionsbegehren ein vor 7 Jahren wegen Mord
Verurteilter wegen mangelnder Zurcchnungsfähigkeit von der Anklage auf Mord
freigesprochen und das Urteil aufgehoben,

Handel und Verkehr. Die Generalversammlung der Aktionäre der Bank
für Graubünden hat den 14, März den Bericht des Verwaltungsrntcs genehmigt
und dessen in letzter Nummer mitgeteilte Borschläge zum Beschluß erhoben.



84 —

Fremdenverkehr und Hôtellerie. Während in St. Mvritz die Winter-
gäste alle abgereist sind, zählen Davos und Arvsn deren noch recht viele, in Arvsa
sind erst im März noch neue angekommen. — In Vicosvprano gedenkt eine

Aktiengesellschaft ein Hotel I. Ranges zu bauen.

C'iscnbahniocscn. Der Sohlstvllen des Albulatuimcls wurde auf der

Nvrdseite im Februar um 189, im März um 207 m gefördert, auf der Südseite
im Februar um 140, im März un? 102 m; der Tagcsfortschritt auf beiden Seiten
betrug durchschnittlich im Februar 11,00, im März 11,90 in. Der fertige Tunnel
wies Ende Februar auf der Nvrdseite eine Länge von 1470, Ende März bin?

1580 m auf, auf der Südseite war er Ende Februar 1025, Ende März 1075 in

lang. Die Sprengwirkung ist auf beiden Seiten in dein harten Granit eine sehr

günstige: vor Ort ist das Gestein meist trocken oder zeigt nur geringe Wasser-

sickerungen: der Wnsserausfluß beim Tunnelportal gemessen beträgt aus der Nvrdseite

288, auf der Südseite 04 Sekundenliter. —^ Der Beschluß des Verwaltungs-
rates der Rh. B. vom 25. Januar betreffend Zusammenlegung der Konzessionen

für die verschiedenen Linien in Verbindung mit der Einreihung der Strecke

Thusis-Filisur in die erste und der Strecke Küblis-Davvs in die zweite Taxgruppe
hat lebhafte Proteste der dadurch in ihren Interessen verletzten Gemeinden an
der Albulalinie hervorgerufen. Der Kleine Rat sah sich darum veranlaßt, dem

schweiz. Eisenbahndepnrtemcnt zu empfehlen, die Strecke Tiesenkastcls-Filisur in
die II., die Strecke Küblis-Davos in die erste Taxgruppe einzureihen. — Die
Betriebseinnahmen der Rh. B. betrugen im Februar Fr. 110,988 (1901 : Fr. 02,704.80),
die Ausgaben Fr. 02,001 (Fr. 52,442.03). — Die Betriebsrechnnng der V. S. B.

im Februar weist Fr. 050,000 (1001 : Fr. 508,000) Einnahmen und Fr. 497,000

(Ar. 407,007) Ausgaben auf. — Auf Veranstaltung des meist aus Bündnern zn-

snminengesetzten provisorischen Splügenkomitces fand den 10. März eine auch Vvn den

Regierungen der vstschweizerischcn Kantone beschickte sehr zahlreich besuchte

Versammlung in Ragaz statt: der Präsident des Komitees, Hr. Regieruugsrat Fr.
Conrad, hielt einen Vortrug über die Splügenbahnfragc: die Versammlung
erklärte sich durch eine Resolution mit der Initiative des Komitees zur Förderung
der vstschweiz. Eisenbahnbestrebnngen einverstanden und erweiterte dasselbe mit
dem Austrag, die Propaganda in energischer Weise fortzusetzen, um das Splügen-
bahnprvjekt seiner Verwirklichung entgegcnznführen. — Den 28. März fand auch

in Mailand eine Versammlung zu Gunsten des Splügenbahnprojcktes statt. —
Der Bundesrat hat die Kvnzessivnsfrist für die Bahn Samadm-Campocologno
bis 22. December d. I. verlängert,

Biììi- und Ztroßcnwescll. Im Jahre 1901 svnrde dem Kanton von;

Bund für Berbauungeu der Betrag von Ik. 92,300, 00 ausgerichtet.
Forstwesen. Das bisherige, die Gemeinden Seewis, Grüsch, Faillis und

Valzeinn umfassende Forstrevier wurde in zwei solche geteilt, deren eine? durch
die Gemeinden Griisch, Fanas, Valzeina gebildet wird, während die Gemeinde
Seewis allein das zweite bildet. — Eine den 18. März in Samaden unter Vorsitz

von Hrn. Reg.-Rat I>r. Brügger tagende Versammlung von Delegierten der
Gemeinden des Obercngndins beschloß nach Anhörung Vvn Referaten der Herren
Obersvrstinspektvr Coaz und Forstmspcktor Enderlin, einmütig, den Gemeinden
ein Projekt.betreffend intensive BePflanzung der linken Thalseite von Sils bis
Scanss vorzuschlagen. Das Projekt nimmt die Pflanzung von 7 Millionen Pflänzlingen

in 10 Jahren in Aussicht und ersvrdcrt die Ausgabe einer halben Million.
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Die,Kosten für die einzelnen Gemeinden betragen nach Abzug der Bundes- und
Knntvnsbeiträge für Sils Fr, 17,000, Silvaplnna Fr, 16,Ml), St, Moritz Fr, 16,Ml)
Celerina Fr, 5000, Samaden Fr, 14,000, Bevers Fr, 9000, Ponte-Campovasto
Fr, 11,Ml), Madulein Fr, 5000, Zuoz Fr, 8000 und Scanfs Fr, 25,MV, — Eine
Forstkontravention bestrafte der Kleine Rat mit einer Buße von Fr, 12!),

Landwirtschaft und Viehzucht. Der Kleine Rat beschloß, in verschiedenen

Knntonstcilen Kurse über Viehhaltung, Obstbau und Bienenzucht abhalten
zu lassen, — Den 3, März hielt Hr, Dr, Thomann in Jgis einen Vortrag über
Düngerlehre, — In der den 9, März in Landquart stattfindenden Versammlung
des kant, landwirtschaftlichen Vereins hielt Hr, Direktor Glättli einen Vortrug
über die Zolltarifvvrlage; die Versammlung accepticrte eine vom schwciz, Bauernbund

gefaßte Resolution, welche gegen die Verteuerung der Lebensmittel durch
Schutzzölle Protestiert, — Für Bodenverbesscrungcn, welche im Jahre 19M im
Kanton ausgeführt wurden, haben Bund und Kanton je Fr, 11,033 ausbezahlt,
für im Jahre 1901 angemeldete Alpverbcsserungcn je Fr, 19,770 zugesichert, —
An die 125 bestehenden Viehversichcrungsgesellschnsten hat der Kleine Rat die

gesetzlichen Beiträge von Fr, 16,191,11 ausbezahlt, — Die Statuten der neugegründeten

Biehversicherungsgcfcllschast Jenins wurden vom Kleinen Rate genehmigt,
— Im Domlcschg hat sich ein Bienenzüchterverein konstituiert,

Jagd und Fischerei. Der Kleine Rat hat die Ausführuugsbestimmungen
zum Jagdgesetz und die Dienstinstruktion für die Jagdaufseher durchbernten und
angenommen,

Gcwerbewesen. Zwischen den Buchdruckcreibesitzern und ihren Gehilfen
in Chur ist ein neuer Lohntarif vereinbart wurden; der wöchentliche Minimallohn
wurde für die nächsten zwei Jahre auf Fr, 33 erhöht und soll alsdann auf
Fr, 31' gestellt werden; die Satzpreise für Akkordarbeit erfuhren eine Erhöhung
von 15"/«, — In Thusis ist eine Cementziegelfabrik entstanden,

Armeuwesctt. An die Kosten der Versorgung eines unbemittelten
Alkoholikers in eine Trinkerheilstätte bewilligte der Kleine Rat 5V "/«,

Kranken und Hilfsvereinc. In dem dein dortigen Krankcnverein
gehörenden Krankenhaus Davos wurden im Jahre 1901 323 Patienten mit 4769
Berpflegungstagen beherbergt; davon waren 151 Vereinsmitglieder, 169 zahlende
Patienten, Außerdem gab der Krankcnverein für Selbstverpflegungskosten zu
Hause Fr, 1166 sFr. 1,5V pro Tag) aus- 37 Patienten mit 529 Berpflegungstagen
waren im Absonderungshaus untergebracht. Die Einnahmen des Vereins betrugen
Fr, 31,051, die Ausgaben Fr, 29,607, Die Betriebsrechnung des Krankenhauses
ergab Fr, 22,309 Einnahmen und Fr, 21,601 Ausgaben, An Geschenken gingen
Fr. 2668, 75 ein. Die auf dem Krankenhaus noch lastenden Schulden konnten
völlig abbezahlt werden, — Der HilfsVerein für Lungenkranke schweiz, Nationalität
in Davos zählt 95 Mitglieder; das Vermögen des Vereins betrug Ende 1901

Fr, 8860; ein im Januar l, I, verunstalteter Bazar trug annähernd Fr, 7000 ein,
Sauitäts- uud Vcterèuârwescu. Die von Herrn Dr, Merz in Chur

vorgenommene Untersuchung der ins schulpflichtige Alter gelangten Jugend ergab
folgende Resultate: Von 6 Kindern, in Masans wurden 0, Von 4 Nachhilfefchülern
alle, von 138 Stadtschüleru 27, von 37 Hvfschülern 7 anormal befunden; von
diesen anormalen Kindern leiden an Kurzsichtigkeit 13, an Astigmatismus 10, an
Schwachsinn 7, an Stottern 2, an Stammeln 2, an verschiedenen andern körperlichen

Gebrechen 4, Der Kleine Rat hat das Projekt für Erweiterung des
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Friedhofs in Surrhein genehmigt, — Den 22, März fand der von Hrn, Or,
Boss! geleitete Hebammenkurs, der im Dezember begonnen hatte, seinen Abschluß!
sämtliche 11 Teilnehmerinnen wurden Patentiert, — Im Monat März, d, h, im
Zeitraum vom 25. Februar bis 25, März wurden folgende Fälle von Infektionskrankheiten

einberichtet! Wilde Blattern 3 Fälle in Filisur und 2 in Vnlendas,
Maseru 1 Fall in Jgis, Scharlach 1 Fall in Pigneu, 3 Fälle in Paui und je
1 Fall in Maicnfeld, Secwis und Grüsch, Keuchhusten verschiedene Fülle in Sent
und Celeriua, Diphteritis je 1 Fall in Bergün fPreda), Poschiavo, Sent, Jenaz,
Zizers, Flüsch, Maienfeld, Schiers und Chur; Typhus je 1 Fall in Hiuterrhein
und Nuseucn, Röteln 4 Fälle in Chur, — In einem Stalle in Mutschncngia-
Medcls ist schon voriges Jahr und Heuer wieder eine Krankheit unter dem Rindvieh

aufgetreten, welche die Tierärzte nicht zn erkennen vermögen. An dieser

Krankheit sind dies Jahr -dem betreffenden Bauer zwei Stück Großvieh umge-
staudeu, — Bon austeckcndcu Krankheiten der Haustiere kamen im März vor:
1 Fall Rauschbrand in Sent und,in 2 Ställen in Samnauu die Maul» und
Klauenseuche! seither ist dieselbe wieder erloschen,

Alpcnklub und Bergsport. Die Sektion Davos L, ^1, 0, hat beschlossen,

wie die Silvrettahüttc, so auch die Keschhütte durch einen ständige» Hüttenwart
bewirtschaften zu lassen. — In der Sektion Prättigau hielt Hr, Renllehrer Tanner
den 2, März einen Vortrug über das Thema: Aus der Urgeschichte der Schweiz,
Die Sektion zählt dermalen 50 Mitglieder, — In der Sektion Rhätia hielt Herr
Pros, 1>r, Nußberger den 5, März einen von zahlreichen Demonstrationen
begleiteten Vertrag über Funkentelegraphie; Hr, Major A, Zuan referierte den 19,

über einen letzten Herbst von Amsterdam aus unternommenen Ausflug nach der

Insel Marken in der Zuidcrsec, — Hr, Kluckcr referierte in der Sektion Bcrnina
über die letzten Sommer unter seiner Führung zur Durchforschung eines Teiles
von Kanada unternommene Expedition Whimper,

Militär- und Schietzwcsc«. Zum Kommandanten der Abteilung 2 des

Feldartillerieregiments 12 wurde Major Rud, Baß in Turin, zum Adjutant des

Schlltzenbataillons 12 L, I, Hauptmann Jb, Wiher in Jenins ernannt, — Major
Hohl wurde auf sein Gesuch als Kommandant des Landwehrbataillons 131 U l
entlassen, — Den 12, März rückten die Cadres der ersten Rekrntenschnle in Chur
ein, den 20. die Mannschaften, Die Schule zählt g Offiziere, 43 Unteroffiziere und
236 Rekruten; davon gehören dem Kanton Granbünden an 4 Offiziere, 12
Unteroffiziere, 115 Rekruten, — Den 12, März gingen die bündnerischen Armcctrain-
rekruten zur Schule in Frauenfeld ab, — Zur Förderung des, freiwilligen Schieß«
Wesens leistete der Bund pro 1901 an Graubünden einen Beitrag von Fr, 11,000!
davon wurden für Bedingungsschießcn an 197 Vereine mit 4394 Mitgliedern à

Fr, 1,50 Fr, 6591, für fakultatives Schießen an 116 Vereine mit 1776 Mitgliedern
à Fr, 1,50 Fr. 2664 verwendet. Der kantonale Beitrag von Fr, 5000 verteilte sich

auf 115 Vereine mit 2226 Mitgliedern à Fr. 2, 25,

Feucrwehrwcsen. Die Feuervrdnungen der Kreise Rhäzüns, Klosters und
V Dörfer erhielten die klcinrütlichc Genehmigung, — Die Pläne für die
Wasserversorgung von Surrhein-Somvix wurden vom Kleinen Rate gutgeheißen,

Kunst und geselliges Leben. Einen sehr hohen Kunstgenuß bereitete
ein den 13l März von der gefeierten Hofvpernsüngerin Frau Welti-Hcrzvg in
Berlin und Hrn, Pros Lochbrunner, Pianist aus Zürich, in Chur verunstaltetes
Konzert, — Den 2, März konzertierte die Harmoniemusik Chur, — Den 25, März
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gab der Mjährige W. Wnlsinghvff in der St. Martinskirche in Chur ein

Orgelkonzert. — Den 31. März fand in Landquart ein Kvnzert des Thnlvercins
Herrschaft-V Dörfer statt. — An verschiedenen Orten wurde am Ostermontag
Theater gespielt; der Männerchvr Klosters gab Schillers „Wilhelm Tell", die

Knabcnschaft in Somvix den „Friedcnsengcl" von II Maurus Carnot; in Truns
wurde „Jörg Jenatsch" von S. Plattucr aufgeführt, der dramatische Verein Jlanz
gab „Die Heldin von Transvaal" von Offermann zum besten.

Bündnerische Litteratur. Von Pallioppis romanischem Wörterbuch ist
die 4. (Schluß-) Lieferung des deutsch-romanischen Teils erschienen. — Im Verlag
des Polygraphischen Instituts A. G. in Zürich find von Redaktor Bundi in
deutscher und romanischer Ausgabe „Eugadiner Märchen", illustriert von G. Gia-
cometti, erschienen.

Schenkungen und Vermächtnisse. Ein ungenannt sein wollender Geber

hat dem freiwilligen Armenverein Chur, dem Frauenkrankenverein in Chur und
dem Verein für Lungenkranke je Fr. 10V0, der Ferienkolonie Chur, dem Hilfs-
vcrein für arme.Knaben, deut bündn. Waisenunterstützungsverein, dem Dienst-
botenkrankenvcrein Chur, dein Mädchenhcim, dem rhtttischen Volkshnus, der Kvch-
uitd Haushnltungsschule und zu Gunsten einer Pensions- und Krankenkasse der

Angestellten des Waldhnuses je Fr. övü, dem gemeinnützigen Frnuenvcrein zu
Gunsten einer zu gründenden Krippe Fr. 150V, total Fr. 8500 geschenkt. — Durch
die Kantonalbank ist dem Verein für Lungenkranke von einem Ungenannten ein

Geschenk von Fr. 187. W zugekommen. — Dem Krankenverein Davos sind im
letzten Jahre außer einigen bereits früher registrierten größern und vielen kleinern
Geschenken noch folgende zugewendet worden: Bon Frau Or. M. Bccli Fr. 100,

vom kathvl. Bazar Fr. WO, von Hrn. A. Gredig, Vaier, Fr. 500, vom Frauen-
vercin Davos Fr. 1»l).

Toteutafcl. An den Folgen einer Lungenentzündung ist Schulinspektvr
Nik. Bezzola von Zcrnez aus einer Inspektionsreise in Martinsbruck gestorben.
Derselbe war ein guter Pädagoge und ein guter Richter, ein großer Freund und
Kenner des Gesanges und tüchtiger Gcsangleitcr. — In Horn am Bodensee ist
im Alter von 62 Jahren Hr. Pfarrer I. Gremminger gestorben, der während
der Jahre 1892 bis 1R11 Pfarrer an der Mindcrheitsgemeinde zu St. Régula in
Chur war. — Im Alter von 77 Jahren ist am 28. März Melchior Zwicky von
Mollis, gewesener Lehrer der Mathematik am städtischen Gymnasium in Bern,
der seit Frühjahr bei seinem Sohne, Hrn. Oberst Zwicky in Chur lebte, gestorben.

Unglücksfällc und Verbrechen. Bei einem Eisenbahnübergnng in
Davos-Dorf wurde eine ältere Frau vom daherfahrenden Güterzug erfaßt, bei

Seite geschleudert und arg zugerichtet. — Den l>. März verunglückte aus den,

Heimwege von Balzcina nach Grüsch Jakob Truvg. Derselbe wird an einer

gefährlichen Stelle ausgeglitscht und abgestürzt sein; seine Leiche wurde folgenden
Tages in einer fast unzugänglichen Schlucht des Schrankenbaches gefunden. —
Infolge Scheuwerdens seines Pferdes verunglückte b>ti Paspels Hr. S. Pfister,
Sohn; er wurde vom Wagen geschleudert und erlitt einen Schädelbruch und
andere schwere Verletzungen am Kopfe, so daß an seinem Aufkommen gezweifelt
wird. — In Maienfeld ist am 22. März ein junger Mann im Rhein ertrunken.
— In Landqunrt ist ein Hnndwerksburschc in Folge Genusses von beinahe einem
Liter Branntwein, der ihm bezahlt und aufgeschwatzt worden war, gestorben. Die

Veranstalter dieser traurigen Geschichte wurden verhaftet.
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Vermischte Nachrichten« Hr, H, Angastin von Sent hat a?> der
philosophische?? Fakultät der Universität Zürich, Hr, Alfr, Hcuß Vvu Chur an der
philosophischen Fakultät der Universität München dvktvriert, Hr, Fritz Conradin
Vvu Chur und Valcava an der jurististischen Fakultät in Leipzig das Baccalauréat
bestanden; die Dissertation Hrn, Heus,' behandelt „Die Justrumentalstücke des
„Orscv" und die vcnctinnischen Opern-Sinfonien", - ^ Die HH. Lcvnh, Biert von
Schuls, Mart, Gadient Vvu Trnmnis uud D, Joos Vvu Versau? haben in Bern
das Sekundarlehrcrcxameu bestanden, — Im rhät, Vvlkshaus in Chur hielt Hr,
Prvs, Dr. Ragaz a?n 9. uud an? 2il, März Bvrträge über die Bündncrwirren,
— Hr, Prvs, Dr, Blcüler aus Zürich sprach a?n UZ, März i?n Stadtschulsaal über
„den menschlichen Geist und, den Alkohol", — In dem aus dem kath, Männer-
und Arbeiterverein hervorgegangeuen kath, Arbeiterverein hielt am 16, März Hr,
Archivar Dr, Bondvlfi einen Vvrtrag über „Geschichte, Ziele und Aufgabe?? der
kath, Arbeitervereine", — Der in Arvsa veranstaltete Vvrtragscyklus wurde durch
einen Vertrag von Prof, C, Jecklin abgeschlossen; derselbe lieferte einen Nettvertrag

von Fr, lMk), — Im Samariterverein Davus hielt Hr, Rzewuski einen
Bvrtrag über „Röutgenstrahlen uud ihre Anwendung in der Chirurgie", — Im
letzten Jahre wurden durch Hru, Dr. C, Cvmcnisch die Archive der Gemeinden
Zuoz, Scanss, Klosters, seilt uud Sils geordnet, — An die Koste?? der dies Jahr
in Chur stattfindenden Jahresversammlung des schwciz, Ingenieur- und Archi-
lektcuvereius bewilligte der Kl, Rat der hiesige?? Sektion desselben einen Beitrag
von Fr, 590, — Vom Preisgericht der Bernerstiftnng für vaterländische Schauspiele

wurden unter 76 eingegangenen Schauspielen das Calvenfestspiel von Büchler
und Luk und das Sulvthurner Festfpiel von Adr, von Arx in erste Linie gestellt,
— Preis, Dr, C, Keller in Zürich ist es gelungen im Luuguez eine Kollektion von
Abkömmlingen der alten Bündnerschafrace zg erhalte??, — Die Bürgervcrsammlung
vvn Poschiavv hat der General-Waterpvwer-Cviupany in London sür den weitern
Betrag Vvu Fr, MlZl) gestattet, den Wasserspiegel des Sees in? Winter um ö

zu senken. — Aus dem Kauton Graubüudei? sind im Jahre 19vl 129 Personen
nach überseeischen Ländern, meist Nordamerika, ausgewandert, — Fünf Handcls-
beflissene, Vvn denen vier ihre Lehre in, Chur durchgemacht haben und einer in
Davos, habe?? die kaufmännische Lehrlingsprüfung bestanden, — In Fideris hat
eine Ziege 4 Junge zur Welt gebracht,

Naturchronik. Der März brachte uns sehr schone warme Frühlingstage
nur um die Sonntage herum und in der ganzen letzten Woche desselben wechselten
Schnee und Regen ab und versetzten uns in den Winter zurück. In den Bergen
fiele?? sehr große Schneemnssen, Der Flüela war den 19, wegen Schnecsturm
geschlossen und am 23, kamen infolge der großen Schncefällc nachstehende Pvst-
Verspätungen vor? Die Posten vvn Zcrnez nach Münster und vice-versa
übernachteten auf dem Ofenbcrg; die Post Samaden-Pvschiavo übernachtete im Ber-
niuahvspiz uud diejenige Poschiavo-Samadeu in La Rösa; die Post Mühlen-
Samaden und die Post Bcrgüu-Samadcu langten nachmittags 4 Uhr M Min,
in Samaden an, die Albula-Pvst traf in Chur abends 9, öS ei??, die Lokalpvst
Bicosoprano-Silvnplana fuhr um 1,89 von Malvja ab, die Pvst Chiavenna-
Samaden verließ Maloja um 6, lö abends, die Averser Post kan? um 3, 4ö nach
Andrer, die Vvn Andecr nach Avers fahrende Post erreichte nicht Jnncr-Ferrera,
die Posten über den Splüen konnten wegen Lawinen-Niedergang nicht abgefertigt
werden, die Posten Splügen-Bellenz und Belleuz-Splügcn gelangten bis zum
Hospiz St, Bernhardin, Der Kurs Thusis - Chinvenna vvu? 22, war am 24.
noch ausstehend; die Posten Vvn Mcdcls-Platta und Tavetsch nach Disentis sind
ausgeblieben; die Flücln-Pvsten konnte?? wegen Lawinengefahr nicht verkehren.
Am Albula und'Julier sind Lawinen niedergegangen, doch ohne Schaden
anzurichten, — Zwischen Nufeneu und Splügen wurde den 23, März im tiesen Schnee
ein Steinadler gefangen,

Dichter H kooa. K«ckààèi, 5ciiws
encpfehlei? sich z??r
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